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Auf ein Wort, liebe Gemeinde!

Hat das Wort nicht einen wunderschönen Klang: Gastfreundschaft!
Es klingt so angenehm, es klingt so einladend.

Ich kann mich an eine Wanderung durch das nördliche Schweden
erinnern. Wir waren „mit Kochgeschirr und Zelt“ unterwegs in dem
Hochebenen. Es zog ein Gewitter auf und wir fragten den Einheimischen,
der uns den Weg leitete, was wir machen sollten.
„Wir bauen unsere Zelte bei der Hütte dort auf“ war seine Antwort. „Ja,
und wenn es zu schlimm wird?“ war unsere verängstigte Frage. „Dann
gehen wir in die Hütte, sie ist offen!“ war seine - für uns überraschend -
Antwort.
Wer lässt eine Hütte offen?, so fragten sich die mitteleuropäischen
Städter, die sich so etwas gar nicht vorstellen konnten.
Bei uns un denkbar, da kann man ja nicht einmal eine Kirche geöffnete
lassen, man muss befürchten, dass etwas zerstört oder beschädigt wird.
Und dort? Die Hütte war offen, für jeden, der sie brauchte, zu nutzen.
Nein, sie gehörte nicht dem Staat. Irgend jemand hatte sie gebaut und
nutzte sie als - was weiß ich? Vielleicht als Quartier bei der Jagd.
Doch wenn er seine Hütte nicht nutzte, warum sollte nicht ein Mensch in
Not dort Unterschlupf finden?

Von diesem Gedanken möchte ich gerne etwas lernen: gastfreundlich zu
sein.
Wie sind eher auf uns und unsere Familien konzentriert. Gut, mit
Freunden und Bekannten feiern wir gerne Feste, doch Fremde? Nein, zu
denen sind wir eigentlich nicht so gastfreundlich, oder?

Doch es stünde uns gut zu Gesicht, etwas gastfreundlicher zu sein.

Vielleicht würden wir durch die Begegnung mit den anderen etwas über
uns lernen, denn ihre Gedanken könnten unseren eingefahrenen Alltag
bereichern.

Vielleicht würden wir uns durch die Begegnung mit den vielen „Fremden“

in unserem Land wieder finden. Nicht in dem Sinne, dass wir wieder
Kreuze aufhängen, sondern dass wir unsere eigentlichen Gedanken
wiederfinden, die lange durch den Alltag vergraben waren.

Ich wünsche uns allen eine erholsame Sommerzeit!
Pfarrer
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Aus der Redaktion

Die Redaktion

Liebe Leserinnen und Leser!

Dieses Mal ist der HANS etwas anders geworden:
Das neue europäische Datenschutzgesetz macht
unsicher, wie mit den Regeln im Bezug auf
gedruckte Schriften umzugehen ist.
Dürfen wir, wie bisher, Bilder einfach veröffentlichen,
oder müssen wir neue Regeln beachten; dürfen wir -
wie bisher - einfach interessante Daten
veröffentlichen, oder müssen wir auch hier neue
Regeln beachten?

Bis wir in diesen Fragen sichere Antworten haben,
müssen wir uns einschränken.
Auf Seite 6 finden Sie nähere Erläuterungen dazu.

Wir hoffen, dass Sie dennoch mit Freude und
Interesse im HANS lesen werden.
Vielleicht haben wir in der nächsten Ausgabe schon
erleuchtende Erklärungen bekommen.
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Berichte
Aus dem Presbyterium

In unserer neuen fusionierten Gemeinde sind zwei Presbyterposten zu
besetzen. Deshalb wurde angeregt, durch diese Information auf die
Aufgaben des Presbyteriums hinzuweisen und Interessenten Mut zu
machen, bei der Leitung der Gemeinde mitzuwirken. Die Aufgaben und die
Zusammenarbeit des Presbyteriums sind in der Kirchenordnung geregelt.
Die Landeskirche, der wir angehören, regelt, dass die Gemeinden sich so
organisieren, dass die kirchliche Gemeinschaft ermöglicht und eine für die
Aufgaben ausreichende Leistungsfähigkeit gewährleistet bleibt. Die
Gemeinden sind verpflichtet, die nötigen Ämter und Dienste einzurichten
und dafür Mitarbeitende zu gewinnen und zu stärken. Sie muss die zur
Erfüllung ihrer Aufgaben notwendigen Räume und Einrichtungen
bereitstellen und die zu ihrer Erhaltung erforderlichen Mittel aufbringen.
Das Presbyterium leitet die Gemeinde und fasst die dafür notwendigen
Beschlüsse. Es ist verantwortlich für die ordnungsgemäße Erledigung der
Aufgaben. Dafür ist ihm eine ganze Reihe von wichtigen Angelegenheiten
zur Entscheidung zugeordnet, die es nicht delegieren kann. Presbyter
müssen evangelisch sein und im Ort wohnen.
Mitglieder unseres Presbyteriums sind zwölf Presbyterinnen und Presbyter.
Von diesen sind derzeit zwei Stellen im Pfarrbezirk I (Sulzbach Innenstadt)
nicht besetzt. Hinzu kommen zwei Mitarbeiterpresbyter und unsere beiden
Gemeindepfarrer. Das vollständige Leitungsgremium umfasst also 16
Personen. Sie werden alle vier Jahre von der Gemeinde neu gewählt. Die
nächste Wahl ist 2020. Vorsitzender des Presbyteriums ist derzeit Pfarrer
Hammer. Sein Stellvertreter ist Christoph Jank.
Die Beratung und Vorbereitung der erforderlichen Beschlüsse erfolgt in
Ausschüssen und Arbeitsgruppen. Zur Beschlussfassung trifft sich unser
Presbyterium einmal monatlich. Diese Sitzungen sind in der Regel nicht
öffentlich und die behandelten Vorgänge, insbesondere in seelsorglichen
Angelegenheiten, sind vertraulich zu behandeln.
Damit die Arbeit des Presbyteriums reibungslos fortgesetzt werden kann,
sind die freien Plätze neu zu besetzen. Gemeindeglieder, die sich in die
Arbeit des Leitungsgremiums einbringen möchten, wenden sich bitte
jederzeit an einen Pfarrer oder Presbyter und erhalten dann gern weitere
Informationen zur Zusammenarbeit.

(Walter Schwingel)
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Berichte

Bericht zum Konzert des Kirchenchores

Der Kirchenchor der evangelischen Kirchengemeinde Sulzbach/Saar unter
der Leitung von Marina Gogelgans begrüßte mit seinem Konzert am
Sonntag, 06.05. 2018 den Frühling.
„Frühlingsträume – Musik und Poesie“ war der Titel des Konzertes, das bei
strahlendem Wetter zahlreiche Besucher in die evangelische Kirche lockte.
Mit Vivaldis „Frühling“ aus den „Vier Jahreszeiten“, gespielt an der Orgel
von Mark Belenki und auf der Flöte von Cornell Wegmann wurde das
Konzert stimmungsvoll eröffnet.

Nach der Begrüßung durch Pfarrer Ulrich Hammer wechselten
musikalische Beiträge am Klavier (März, April, Mai aus den „Jahreszeiten“

von P.I. Tschaikowsky, gespielt von Marina Gogelgans), verschiedene
Stücke für Klavier  und Saxophon (Mark Belenki und Cornell Wegmann)
und Chorlieder einander ab. Der Chor begann jeden seiner Beiträge mit
einem Frühlingslied, überzeugte dann aber auch u.a. mit „Cantate
Domino“, einem anspruchsvollen polyphonen Satz von J. Crüger und der
gesungenen Version des Trumpet Volontary von H. Purcell „Lobt den Herrn
der Welt“.
Nach jedem musikalischen Beitrag trug Pfarrer i.R. Carlo Holzmann in
bekannt gekonnter Weise ein Frühlingsgedicht vor, u.a. das bekannte
„Frühling lässt sein blaues Band“ von Eduard Mörike, das hervorragend
zum „Sonntagshimmel“ und dem schön gestalteten Plakat und
Programmheft (Eva Merziger) passte.
Dankbarkeit für den schönen Frühling als Gabe des Schöpfers wurde in
der Musik, den Texten und im Fürbittengebet zum Ausdruck gebracht. Zum
Schluss stimmten alle in das Segenslied „Mögen sich die Wege“ mit ein.
Mit anhaltendem Applaus und großzügigen Spenden bedankte sich das
Publikum bei allen Mitwirkenden, besonders aber bei Marina Gogelgans,
die neben Klavierspiel und Chorleitung auch die Gesamtleitung des
Konzertes hatte.

(Christiane Siewert)
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Berichte
Neues Datenschutzgesetz und der HANS

allen

Am 25. Mai trat das neue europäische Datenschutzgesetz in Kraft. Dieses
soll uns alle vor einem Missbrauch unserer Daten schützen.

Der Gedanke ist gut - doch dieses Gesetz hat nicht nur Auswirkungen für
große Konzerne; es hat Auswirkungen bis hin in den kleinsten Verein
hinein.
So verlangt das neue Gesetz, dass von allen, die auf Fotos abgebildet
sind, die veröffentlicht werden, eine schriftliche Einwilligung vorliegt. Diese
kann jederzeit widerrufen werden.

Des Weiteren wissen wir noch nicht, in welcher Form wir in Zukunft mit
Geburtstagen, Trauungen, Taufen, Beerdigungen und so weiter umgehen
sollen.

Für die Veröffentlichung im Internet gibt es klare Regeln, doch wie sich
diese Regeln auch auf Zeitungen, Gemeindebriefe oder Mitglieder-
Zeitungen von Vereinen auswirken, ist noch nicht klar: Hierzu müssen sich
erst die verantwortlichen Stellen äußern.

Die Strafen, die verhängt werden können, sind empfindlich hoch: Für
unsere Gemeinde könnten es mehrere zehntausend Euro pro Verstoß
werden.

Aus diesem Grunde haben wir uns entschieden, Bilder, für die wir keine
Einwilligung von abgebildeten Personen haben, nicht abzudrucken.
Ebenso verhält es sich mit den Namen und sonstigen Daten unter den
Rubriken „Freud und Leid“ und „Geburtstage“.
Wenn wir wissen, wie wir mit diesen Daten sicher umgehen können,
werden wir sie wieder - soweit möglich - veröffentlichen.
Wie diese neue Form aussehen wird, kann ich im Augenblick noch nicht
abschätzen.

Noch einmal: Wir wollen hier keine Panik verbreiten, doch es muss uns
darum gehen, mit dem, was uns anvertraut ist, verantwortlich umzugehen,
sei es das Kapital der Gemeinde, seien es die Daten.

Rolf Kiwitt, verantwortlich für den HANS
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Nacht der Kirchen in Neuweiler

Schuld und Sühne

Nach der musikalischen Einführung in
den Abend durch Thomas Zimmermann
stellte Pfarrer Ulrich Hammer das
Thema „Schuld und Sühne“ und den
Verlauf der „Nacht der Kirchen“ in
Neuweiler vor.

Schon auf den ersten Seiten der Bibel
geschieht der erste Mord von Kain an
Abel, bei dem sich die Frage nach
Schuld und Sühne stellt. Nach einer
kurzen Vorstellung der Mitwirkenden las
Angelika Meszkatis einen ersten

Kurzkrimi aus dem Sammelband
„Mörderisches Saarland“ vor.
In „Der süße Duft von Mord“,
von Isabell Valentin entdeckt
eine Ehefrau , dass der lästige
Ehemann einen hervorragenden
Dünger für ihre
Engelstrompeten gibt.  Danach
stellte Ulrich Hammer eine erste
Geschichte aus Tatort Bibel von
Monika Gunkel vor, in der ein
Team von Jugendlichen
Verbrechen aus der Bibel so
schildert, als wären sie heute
geschehen. So ist bei manchen

Verbrechen, die in der Bibel geschildert werde die Beweislage

9

Berichte
unübersichtlich
und bedarf
genaueren
Hinsehens.

Ergänzt wurde
dies durch die
ausliegenden
Karten der
Spezialausgabe
von „Black
Stories“ mit 50
Rätseln zu
Verbrechen in der
Bibel. Schnell
waren an den
Tischgruppen
Diskussionen
entbrannt über die
zu suchenden

Täter.
Nach einer Imbisspause wurde der zweite Kurzkrimi: „Eichhörnchentod“

von Angelika Lauriel vorgelesen, in dem eine
saarländische Vorgartenidylle in Hass und Mord
umschlägt.

Abgeschlossen wurde der Abend in der rot
erleuchteten Neuweiler Kirche durch den
Kurzfilm „Schnee“ nach dem
aufsehenerregenden Bestseller „Schuld“ des
Strafverteidigers und Schriftstellers Ferdinand
von Schirach, der an einem tatsächlichen Fall
angelehnt ist. Der Abend zeigte wie weit die
Spannbreite der Aufarbeitung des Themas
„Schuld und Sühne“ ist.
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Freud und Leid

TrauungenTaufen

Beerdigungen

Wir trauern um die, die verstorben sind und gedenken
Ihrer Angehörigen.

Wir freuen uns sehr mit allen, die in unserer Gemeinde
getauft oder getraut wurden

Geburtstage

Wir gratulieren allen unseren Gemeindegliedern recht
herzlich zu ihrem Geburtstag.

10 11
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Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse. Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Gottesdienste der Ev. Kirchengemeinde Sulzbach/Saar
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Informationen und Termine

Seniorencafé Mia Quierschied

Liebe Senioren,

um Ihnen Ihren Alltag abwechslungsreicher zu gestalten, bieten wir Ihnen
einen Vormittag oder einen Nachmittag 1x wöchentlich in unserem Café Mia
an.
Unsere Gruppen bestehen aus fünf bis sechs Senioren, sodass eine familiäre
und angenehmeAtmosphäre gegeben ist.
Um pflegende Angehörige eines an Demenz erkrankten zu entlasten, bieten
wir dafür speziell eingerichtete Gruppen an.
Die Gruppen werden von ausgebildeten Fach-Betreuungskräften betreut und
gefördert.

Öffnungszeiten sind:

Montag bis Freitag von 8.30 Uhr – 11.30 Uhr oder von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr

Bei Interesse und Fragen zwecks Finanzierung Ihrer Teilnahme wenden Sie
sich gern an die:

TKS-Sozialstation Dudweiler-Quierschied
Tel.: 06897 / 65555

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Café Mia-Team.

Gemeindefest am 10. Juni in Hühnerfeld

Das Gemeindefest  findet dieses Jahr im und um das Gemeindehaus in
Hühnerfeld ab 10.00 Uhr statt. Grund ist der 60. Geburtstag unseres
Kindergartens im Martin-Luther-Haus.
Wir beginnen mit einem Gottesdienst um 10.00 Uhr, der von unseren
Kindergärtenmitgestaltet wird Das Fest geht am, um und in Gemeindehaus
und Kindergarten fort. Um 15.00 Uhr wird das neue Außengelände des
Kindergartens in Hühnerfeld eingeweiht.
An diesem Tag gibt es Essen und Trinken, Spiele und Spaß und
Geselligkeit, Gemeinschaft und Gespräche für alle.
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15
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Informationen und Termine

Hallo Liebe Schachfreunde,

der Schachclub Sulzbach lädt alle Interessierte Schachfreunde ob jung oder
alt, ob weiblich oder männlich zu einem Schnupperkurs herzlich ein.

Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Auf der Schmelz 22 (Eingang hinter dem
Haus), 66280 Sulzbach.

Zeit: Jeden Freitag (außer in den Ferien) um 19 Uhr bis ca. 20.30 Uhr.

Wir bitten um Voranmeldung jeweils bis Dienstag
bei Herrn Erich Pupp
Telefon: 06897/766514

oder unter folgender E-Mail Adresse:

Am 15. Juni 2018 gestalten wir unseren Schachabend mit einem
Freiluftschachspiel im Hof zwischen Kirche und Gemeindehaus.

Es darf zugeschaut werden. Wir freuen uns aber über jeden, der gern einmal
ein Spiel wagen möchte. Dabei spielt es keine Rolle wie gut jemand spielt.
Auf den Spaß am Spiel und der damit verbundenen Geselligkeit kommt es
an.

Michaela-Pupp@web.de

Informationen und Termine

Kleidersammlung für Bethel

Fair handeln mit Alttextilien

Bei unserer diesjährigen Bethelsammlung wurden in unserer Gemeinde ca.
2.000 Kg Kleidung gesammelt.

Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern.

Kamintreff und Club 82

Am 7. Juni 2018 treffen sich die Männer vom Kamintreff und die Frauen
vom Club 82 mit dem Förster Nils Lesch. Gestartet wird um 18.00 Uhr im
Netzbachtal zu einer Wanderung mit dem Thema „Holznutzung im
Staatsforst.

Neues aus dem Posaunenchor

Am Sonntag, den 03.06. begleitet der Posaunenchor die
Fronleichnamsprozession in Neuweiler ab 09.00 Uhr von der Kirche St.
Hildegard.

Der Posaunenchor wirkt bei der musikalischen Gestaltung des
Familiengottesdienstes beim Gemeindefest am 10.06 um 10.00 Uhr in
Hühnerfeld mit. Nach dem Gottesdienst gestaltet er den Frühschoppen in
der Zeit von ca. 11.00 bis 12.00 Uhr.

16 17

Gesucht
In unsrer Kirchengemeinde gibt es einen Kreis, der den Gemeindegliedern

zu ihrem Geburtstag (ab 80 Jahre) gratuliert. Leider sind wir derzeit nur noch

zu zweit und wünschen uns daher Verstärkung. Interessenten (weiblich und

männlich) sollten Freude daran haben, Seniorinnen und Senioren zu

besuchen und auch neue Leute kennen zu lernen

Bei Interesse oder Nachfragen wenden Sie sich bitte an:

Ingeborg Hamdorf

Tel. 06897/61266

eMail ihamdorf@t-online.de
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Informationen und Termine

EINLADUNG ZUM KINDERTAG

Neuweiler Ev. Kirche

mit Nachtwanderung, Stockbrot
und Übernachtung

Von Freitag 15.6.2018  17 Uhr bis Samstag 16.6.2018
10 Uhr

Für Essen und Trinken ist gesorgt
Bitte Schlafsack und Isomatte mitbringen

Anmeldung im Gemeindeamt 06897/55366 oder per Email:
sulzbach-saar@ekir.de

Informationen aus der KiTa

Unsere Schulkinder

In diesem Jahr bereiten sich 13 stolze Kinder unserer Kita auf die Grundschule
vor, die sie ab Sommer besuchen werden.

Neben der Kooperation mit der Waldschule Sulzbach bietet jeden Montag
zusätzlich eine Erzieherin ein Angebot an, in dem wir Themen der Lehrerin
aufgreifen, weiterführen und neue Themen einführen. In den kommenden
Monaten wollen wir das Augenmerk vor allem auf die sozialen Kompetenzen
der Kinder legen. Dazu gehört es „Nein“ sagen zu können, wenn man etwas
nicht möchte, sich durchsetzen und gleichzeitig auch Rücksicht nehmen zu
können, selbstbewusst zu sein, die eigene Meinung und Bedürfnisse
mitzuteilen und vieles mehr. Es bieten sich Bilderbücher und Erzählrunden an,
um die Themen „Gefühle“ und „Selbstbewusstsein“ anschaulich zu
besprechen. Wichtig ist uns auch, dass die Kinder lernen sich
situationsgerecht zu verhalten, was nicht nur den Unterricht und die
Pausenzeit beinhaltet. Auch den Schulweg meistern die Sechsjährigen
selbstständig.
Regeln im Straßenverkehr thematisierten bereits zwei Polizeibeamte, die
diese theoretisch und ganz praktisch mit den Kindern einübten. Wir
sensibilisieren die zukünftigen Schulkinder auch zum Beispiel dafür, nicht mit
Fremden mitzugehen oder in ein fremdesAuto zu steigen.
Highlights für die Kinder sind der Besuch bei der Polizei und der Feuerwehr,
die bald anstehen. Verkehrserziehung und das Verhalten im Brandfall und die
Aufgaben der jeweiligen Berufsgruppe werden vermittelt.

Natürlich darf ein besonderes Abschiedsfest nicht fehlen. Die Kinder
sammelten zahlreiche Ideen und stimmten demokratisch ab, für welche
Aktivität sie sich entscheiden. Die Mehrzahl der Jungen und Mädchen stimmte
für eine Abschiedsparty in der Kita. Ihnen fielen sofort viele Dinge ein, die sie
an diesem Abend unternehmen möchten, wie Grillen, tanzen in einer „Disko“,
Nachtwanderung….Es wird sicher ein schönerAbschluss der Kita-Zeit.

18
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Informationen aus der KiTa

Französisches Projekt
Seit einiger Zeit sind wir im Austausch mit der Stadt Sulzbach. Frau Bungart-
Wickert organisierte ein französisches Projekt bei dem wir uns beteiligten. Am
28. Mai um 15.30 Uhr findet im Salzbrunnenhaus der Abschluss dieses
Projektes statt, bei dem sich verschiedene Einrichtungen aus der Umgebung
beteiligen.
Zu diesemAnlass fanden sich Kinder als Projektgruppe zusammen. Ihnen war
sofort klar, was sie auf der Bühne aufführen möchten. Das Buch „Für Hund
und Katz ist auch noch Platz“ ist im Moment sehr beliebt bei den Kindern. Es ist
in Reimen geschrieben, die die Kinder schon auswendig mitsprechen können.
Es kam die Idee auf, diese Geschichte in französischer Sprache einzuüben.
„Wir können ja schon ganz viel Französisch.“ „Ja genau, wir können das
schnell lernen.“ Alle waren einverstanden. Das Buch konnten wir auch in
Französisch erwerben, was als Vorlage für das Theaterstück diente. Die
verschiedenen Rollen wurden eingeteilt, Texte vergeben, Hintergründe
gestaltet und Requisiten gebastelt. Mit großem Eifer der Kinder nimmt das
Theaterstück Tag für Tag mehr Gestalt an. Sie fiebern aufgeregt der
Vorführung entgegen, an dem sie ihr Werk ihren Familien und anderen
Kindern vorführen dürfen. (Kathrin Schier)
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Gruppen und Kreise / Sonst. Gottesdienste

Club-82 Sulzbach
14-tägig, donnerstags,19.30 Uhr Gemeindehaus
07.06. / 21.06. /09.08. / 23.08.

Dienstag-Abendkreis Sulzbach
erster Dienstag im Monat, 15.00 Uhr Gemeindehaus
03.07. Halbtagesfahrt Abfahrt 14.00 Uhr/ 07.08.

Frauenhilfe Neuweiler
14-tägig, mittwochs, gerade KW, 15.00 Uhr im
Gemeindesaal
13.06. / 27.06. Beginn 17.00 Uhr

Frauenhilfe Sulzbach
donnerstags, 15.00 Uhr im Gemeindehaus
07.06. / 21.06. Beginn 13.00 Uhr/ 09.08. / 23.08.

Jugendtreff Sulzbach
14-tägig, mittwochs, 18.00 - 20.00 Uhr Jugendraum Gemeindehaus
06.06. / 20.06. nicht in den Ferien
Termine unter www.facebook.com/JugendtreffSulzbachSaar

Kamintreff Sulzbach
14-tägig, donnerstags, ungerade KW, 20.00 Uhr Kaminzimmer
/31.-03.06. Hüttentour / 07.06. / 21.06.

Kirchenchor Sulzbach
Probe montags, ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Kirchlicher Unterricht
Katechumen(inn)en Altenwald und Sulzbach
14-tägig, dienstags in A und  mittwochs in S
gerade KW, jeweils von 16.00 bis 17.30 Uhr

Gruppen und Kreise / Sonst. Gottesdienste

Kindertag Neuweiler
quartalsmäßig, 10.00 -15.00 Uhr, nächster Termin: 15.+16.06.2018
Ev. Kirche Neuweiler, Martin-Luther-Straße 45

Treff mit Dipp Neuweiler
19.30 Uhr im Sitzungszimmer
22.07. Wanderung

Amore laudis (ehemals Singkreis Altenwald)
Probe donnerstags, 19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus

Posaunenchor Neuweiler
Probe freitags, 19.30 Uhr in den Katakomben

Montagstreff Sulzbach
14-tägig, 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Montagsabendkreis Hühnerfeld
alle 14 Tage, um 18.00 Uhr im Martin-Luther-Haus
11.06. / 25.06. / 09.07. / 23.07. / 13.08. / 27.08.

Mittwochskreis Neuweiler
mittwochs, 20.00 Uhr im Sitzungszimmer

Gottesdienst mit Abendmahl im Seniorenheim St. Anna

Gottesdienst mit Abendmahl im AWO Seniorenheim

Gottesdienst mit Abendmahl Seniorenheim Tante Anna

Gottesdienst im Knappschaftskrankenhaus Sulzbach

Taizé-Gebet

montags 18.06. / 16.07. / 20.08. um10.00 Uhr in der Kapelle

samstags 23.06. / 21.07. um 10.00 Uhr in der Cafeteria

donnerstags 07.06. / 05.07. / 02.08. um 10.45 Uhr

zur Zeit liegen uns keine Termine vor

01.06. - Kath. Kirche Neuweiler
03.08. - Ev. Kirche Neuweiler
Beginn jeweils um 19.30 Uhr

Besuchsdienst Neuweiler
19.30 Uhr, Sitzungszimmer Neuweiler

Helferkreis Gemeindebrief
29.08.2018. -  17.30 Uhr A / 18.30 Uhr H

Arbeitskreis Ökumene
20.00 Uhr, Gemeindehaus Sulzbach
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Gruppen und Kreise / Sonst. Gottesdienste

Club-82 Sulzbach
14-tägig, donnerstags,19.30 Uhr Gemeindehaus
07.06. / 21.06. /09.08. / 23.08.

Dienstag-Abendkreis Sulzbach
erster Dienstag im Monat, 15.00 Uhr Gemeindehaus
03.07. Halbtagesfahrt Abfahrt 14.00 Uhr/ 07.08.

Frauenhilfe Neuweiler
14-tägig, mittwochs, gerade KW, 15.00 Uhr im
Gemeindesaal
13.06. / 27.06. Beginn 17.00 Uhr

Frauenhilfe Sulzbach
donnerstags, 15.00 Uhr im Gemeindehaus
07.06. / 21.06. Beginn 13.00 Uhr/ 09.08. / 23.08.

Jugendtreff Sulzbach
14-tägig, mittwochs, 18.00 - 20.00 Uhr Jugendraum Gemeindehaus
06.06. / 20.06. nicht in den Ferien
Termine unter www.facebook.com/JugendtreffSulzbachSaar

Kamintreff Sulzbach
14-tägig, donnerstags, ungerade KW, 20.00 Uhr Kaminzimmer
/31.-03.06. Hüttentour / 07.06. / 21.06.

Kirchenchor Sulzbach
Probe montags, ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Kirchlicher Unterricht
Katechumen(inn)en Altenwald und Sulzbach
14-tägig, dienstags in A und  mittwochs in S
gerade KW, jeweils von 16.00 bis 17.30 Uhr

Gruppen und Kreise / Sonst. Gottesdienste

Kindertag Neuweiler
quartalsmäßig, 10.00 -15.00 Uhr, nächster Termin: 15.+16.06.2018
Ev. Kirche Neuweiler, Martin-Luther-Straße 45

Treff mit Dipp Neuweiler
19.30 Uhr im Sitzungszimmer
22.07. Wanderung

Amore laudis (ehemals Singkreis Altenwald)
Probe donnerstags, 19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus

Posaunenchor Neuweiler
Probe freitags, 19.30 Uhr in den Katakomben

Montagstreff Sulzbach
14-tägig, 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Montagsabendkreis Hühnerfeld
alle 14 Tage, um 18.00 Uhr im Martin-Luther-Haus
11.06. / 25.06. / 09.07. / 23.07. / 13.08. / 27.08.

Mittwochskreis Neuweiler
mittwochs, 20.00 Uhr im Sitzungszimmer

Gottesdienst mit Abendmahl im Seniorenheim St. Anna

Gottesdienst mit Abendmahl im AWO Seniorenheim

Gottesdienst mit Abendmahl Seniorenheim Tante Anna

Gottesdienst im Knappschaftskrankenhaus Sulzbach

Taizé-Gebet

montags 18.06. / 16.07. / 20.08. um10.00 Uhr in der Kapelle

samstags 23.06. / 21.07. um 10.00 Uhr in der Cafeteria

donnerstags 07.06. / 05.07. / 02.08. um 10.45 Uhr

zur Zeit liegen uns keine Termine vor

01.06. - Kath. Kirche Neuweiler
03.08. - Ev. Kirche Neuweiler
Beginn jeweils um 19.30 Uhr

Besuchsdienst Neuweiler
19.30 Uhr, Sitzungszimmer Neuweiler

Helferkreis Gemeindebrief
29.08.2018. -  17.30 Uhr A / 18.30 Uhr H

Arbeitskreis Ökumene
20.00 Uhr, Gemeindehaus Sulzbach
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Wichtige Telefonnummern der
Evangelische Kirchengemeinde Sulzbach/Saar

Pfarrer Rolf Kiwitt                                                                                            8 74 87

Kindertagesstätte „Buntes Leben“ Hühnerfeld im Martin-Luther-Haus
Leiterin Frau Governali,
E-Mail: huehnerfeld@evkita-saar.de 5 30 30

Küster + Vermietung Altenwald
55 3 66

Hausmeister Hühnerfeld
5 53 66

Hausmeister Neuweiler
01575 0680517

Küster, Vermietung, Hausmeister Sulzbach, Jürgen Eichbladt                   5 23 07

Impressum / Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Sulzbach/Saar

Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Rolf Kiwitt

Sulzbachtalstraße 203, 66280 Sulzbach

Grühlingstr. 61 a, 66280 Sulzbach

Vertretung Nils Gerlach    015771315710          oder       Gemeindebüro

Vertretung über Gemeindebüro

Herr Bernd Lau

Auf der Schmelz 22a, Handy: 0177/7875886, außer Montag

Homepage : http://www.evangelisch-sulzbach-saar.de

Bankverbindung: Vereinigte Volksbank eG, IBAN: DE93 5909 2000 8029 1700 03
BIC: GENODE 51 SB2

Dieser Gemeindebrief ist kostenlos!

Auf der Schmelz 20b, 66280 Sulzbach, Tel. 06897/ 55366/ 3105

Pfarrer Ulrich Hammer 7 77 66 36

Gemeindebüro Sulzbach:                                                                   31 05 / 5 53 66
Frau Jachmann, Frau Reiber

E-Mail-Adresse für alle Gemeindebüros: sulzbach-saar@ekir.de

Krankenhausseelsorgerin
Pfarrerin Marianne Tusch                                                             0 68 97 / 5 74 34 54

Kindertagesstätte „Regenbogen“

Leiterin: Frau Palitza,
E-Mail: 5 21 78

Am Wäldchen 3, 66280 Sulzbach

Auf der Schmelz 20b
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr

Sulzbach
Auf der Schmelz 20a, 66280 Sulzbach

sulzbach@evkita-saar.de


